
Kultur & Justiz und der Hamburgische Richterverein 
 

laden Sie und Ihre Freunde sehr herzlich ein zur Buchvorstellung: 

 

 

Dr. Joachim Wagner 
liest aus seinem Buch und stellt sich der Diskussion 

 

„Ende der Wahrheitssuche – Justiz zwischen Macht und Ohnmacht“ 
 

Begrüßung und Moderation: 

Dr. Marc Tully, Vorsitzender Richter am Oberlandesgericht 

 
Dienstag, 7. Februar 2017, 18.00 Uhr, 

Grundbuchhalle des Ziviljustizgebäudes, Sievekingplatz 1, 20355 Hamburg 
 
 

Dr. Joachim Wagner, geboren 1943 in Hamburg, ist Jurist und Fernseh-

journalist sowie Autor zahlreicher Bücher. In seinem neuen Werk beschäftigt 

sich der bekannte Autor mit dem aktuellen Zustand der Justiz. Auf der Basis 

von fast 200 Interviews mit Richtern, Staatsanwälten und Rechtsanwälten 

beschreibt und analysiert er unter anderem das ungeklärte Selbstverständnis 

der Richter, eine neue junge Richtergeneration, die Feminisierung der Justiz 

und ihre Folgen sowie das in einigen Bundesländern gestörte Verhältnis 

zwischen Politik und Dritter Gewalt. 
 

Im Mittelpunkt des Buches steht die Frage, in welchem Umfang die starke 

Belastung der Justiz die Verwirklichung der richterlichen Grundwerte Wahrheit 

und Gerechtigkeit beeinträchtigt hat. Die zentrale These des Buches lautet: 

Durch die hohe Belastung von Richtern und Staatsanwälten und einen 

gesellschaftlichen Einstellungswandel ist eine neue Rechtsprechungskultur 

entstanden: Die traditionelle Rechtsprechung wird zunehmend durch das 

Modell der einvernehmlichen Konfliktlösung ersetzt. 
 

 

Nach der Veranstaltung gibt es Gelegenheit zum Gespräch bei einem Glas Wein 
 

Der Autor signiert auf Wunsch seine Bücher 
 

Eintritt: frei 

Sievekingplatz 1 
Ziviljustizgebäude 
20355 Hamburg 

    Tel.: (040) 401 38 175 
   oder: (040) 428 43 2766 
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